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Steffi Chotiwari-Jünger (Hg.)

Georgische  
Kurzgeschichten
Georgisch–Deutsch

Oktober 2016 
Ca. 200 Seiten 
ISBN 978-3-87548-774-9 
Kartoniert, Fadenheftung  
Euro 24,90

Zielgruppe: Fortgeschrittene Lernende, die an georgische Original- 
literatur herangeführt werden möchten; Studierende der Kaukasiolo-
gie; alle, die sich für die georgische Literatur des 20./21. Jahrhun-
derts interessieren.

Konzeption/Inhalt: Die 14 ausgewählten Kurzgeschichten von Niko 
Lortkipanidse, Amiran Ninua, Nodar Dumbadse, Rewas Inanischwili, 
Ana Mcheidse, Konstantine Dshandieri, Dato Barbakadse, Lascha 
Bughadse und Beso Chwedelidse sind größtenteils Erstveröffentli-
chungen. Kriterien für die Auswahl waren die literarische Qualität und 
die Eignung für Georgischlernende zur Festigung und Erweiterung 
ihrer Sprach- und Landeskenntnisse. Die Erzählweisen und -formen 
sind episch, lyrisch, dramatisch, essayistisch, märchenhaft, philoso-
phisch und psychologisch. Bei den deutschen Übersetzungen wurde 
darauf geachtet, dass sie gut lesbar sind und dennoch die Sprach-
struktur des Georgischen durchscheint. Zusätzliche Erläuterungen 
geben einerseits historische, ethnografische u. a. Hinweise, ande-
rerseits Tipps für Georgischlernende zum Auffinden von Wörtern im 
Wörterbuch. Da im Georgischen kein grammatikalisches Geschlecht 
existiert, werden zudem Wege zur Bestimmung des Genus aufgezeigt. 

Bitte beachten Sie auch: 

Lia Abuladze | Andreas Ludden

Grundwortschatz Georgisch

2011. IX, 371 Seiten. 
ISBN 978-3-87548-550-9 
Kartoniert, Fadenheftung 
Euro 29,90
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Zielgruppe: Lernende ohne Vorkenntnisse an Universitäten, Volks-
hochschulen und anderen Einrichtungen der Erwachsenenbildung 
oder im Selbststudium.

Lernziele: Kommunikative Kompetenz in Alltagssituationen, aktiver 
Sprachgebrauch von Anfang an, Texte allgemeinen Inhalts lesen und 
übersetzen können, fundierte Grammatikkenntnisse, Beherrschung 
eines Grund- und Aufbauwortschatzes; Niveau A2 des Europäischen 
Referenzrahmens.

Konzeption: Mit diesem Lehrwerk kann die koreanische Sprache  
systematisch und praxisorientiert erlernt werden. Nach der Einfüh-
rung in die koreanische Schrift folgen 25 Lektionen, die verschie-
denen Alltagsthemen gewidmet sind.

Jede Lektion beginnt mit der Vermittlung neuer Vokabeln und Gram-
matikphänomene, die anschließend in einen unterhaltsamen und 
dem modernen Sprachgebrauch entsprechenden Dialog eingebettet 
sind. Zudem wird der Lernende mit Besonderheiten der koreanischen 
Sprache und Kultur vertraut gemacht. Abwechslungsreiche Übungen 
und eine Übersicht über den neu gelernten Stoff beenden jede 
Lektion.

Der Anhang enthält ein koreanisch-deutsches Verzeichnis des Ge-
samtvokabulars, die Übersetzungen der Dialoge und Texte sowie den 
Übungsschlüssel. Auf der beigefügten CD sind die Lektionsdialoge 
und Hörverständnisübungen zu hören.

Carina Maria Harder

Koreanisch für  
Anfänger

Herbst 2016 
Ca. 280 Seiten und eine mp3-CD 
ISBN 978-3-87548-674-2 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 38,00
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Sang-Yi O-Rauch

Praktische Gramma-
tik der koreanischen 
Sprache

Herbst 2016 
XVI, 378 Seiten 
ISBN 978-3-87548-709-1 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 38,00

Zielgruppe: Anfänger und Fortgeschrittene, die unterrichtsbeglei-
tend oder im Selbststudium eine systematische Darstellung der 
koreanischen Sprache wünschen; Studierende und Lehrende der 
Koreanistik.

Konzeption: Nach einer kurzen Einführung in Geschichte und Beson-
derheiten der Sprache folgen 24 Kapitel, in denen das Koreanische 
in seinen grundlegenden grammatischen Strukturen erfasst sowie 
in detaillierter und zugleich verständlicher Weise dargestellt wird. 
Zahlreiche Tabellen und Beispielsätze mit deutscher Übersetzung 
veranschaulichen die grammatischen Phänomene und Regeln. Be-
sonderer Wert wird auch auf die Erklärung der häufig vorkommenden 
Fehler gelegt, die sich aus dem Sprachunterschied zwischen dem 
Koreanischen und dem Deutschen ergeben. 

Durch die Verwendung eines Grundwortschatzes wird gewährleistet, 
dass jeder Lernende anhand der Beispiele die grammatischen Kon-
struktionen nachvollziehen kann.

Ein Glossar zu Terminologie und grammatischen Begriffen, ein deut-
sches Stichwortregister sowie ein Index grammatischer Strukturen 
und ein koreanisch-deutsches Vokabelverzeichnis runden den Band 
ab. 

Der Aufbau ermöglicht neben einem systematischen Erarbeiten der 
Grammatik auch ein schnelles Auffinden einzelner Themen. Somit 
ist diese Grammatik gleichzeitig eine praktische Lernhilfe und ein 
Nachschlagewerk.

Bitte beachten Sie auch:

Sang-Yi O-Rauch | Soyeon Moon

Grammatikübungsbuch 
Koreanisch

2., durchgesehene Auflage 2016. 200 Seiten 
ISBN 978-3-87548-767-1 
Kartoniert, Fadenheftung 
Euro 19,90
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Peter Prestel

Valenzorientierte  
Lateinische Syntax
mit Formenlehre, Valenzregister 
und Lernvokabular

Studienbücher zur lateinischen Linguistik, 
Band 2 
Oktober 2016. 3., überarbeitete Auflage 
Ca. 280 Seiten. ISBN 978-3-87548-764-0 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 24,90

Zielgruppe: Studierende der Klassischen Philologie; Schüler in Ober-
stufenkursen, Lehrerende und Dozenten.

Konzeption: Die didaktisch angelegte Grammatik enthält viele 
übersetzte Beispiele und ermöglicht auch ein Selbststudium. Durch 
ein klares syntaktisches Konzept wird der Lernende in die Lage 
versetzt, eine Übersetzungsstrategie zu erlernen, mit deren Hilfe er 
seine Übersetzungen überprüfen und mit zunehmender Fertigkeit 
selbstständig korrigieren kann.

Wissenschaftlich basiert diese dependenzorientierte Lern- und 
Arbeitsgrammatik hauptsächlich auf den Arbeiten von Heinz Happ 
und zudem auf langjähriger didaktischer Erfahrung und Erpro-
bung in Hochschulsprachkursen. Neben der deduktiv und induktiv 
angelegten Valenzsyntax bietet sie eine vollständige Formenlehre 
und umfangreiche Wortkunde mit Notierung der Valenzpläne. Der 
komplexe Übersetzungs- und Verstehensprozess wird in überprüfbare 
Einzelschritte zerlegt. (Linguistische Ansätze wie Thema–Rhema, 
Textpartitur, Isotopie sind aufgenommen und damit ist die Satzsyntax 
zur satzübergreifenden Textsyntax und -semantik erweitert.) Der zu-
grunde liegende Textcorpus entstammt im Wesentlichen Cicero und 
Caesar. Inhaltsverzeichnis und Index erleichtern die Erschließung. 

Bitte beachten Sie auch:

Bianca Liebermann

Lateinische Präpositionen
Verortung und Valenz

Studienbücher zur lateinischen Linguistik, Band 1 
Herbst 2016. Ca. 280 Seiten 
ISBN 978-3-87548-740-4 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 24,90
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Norrön

Zielgruppe: Studierende der Nordistik oder (Alt-)Skandinavistik, die 
bereits Band 1 durchgearbeitet haben, sowie Studierende anderer 
Fachbereiche, die an mittelalterlicher volkssprachlicher Literatur aus 
Nordwestskandinavien interessiert sind.

Lernziele: Erweiterte Altnordischkenntnisse und die Kompetenz, 
aus dem Altnordischen ins Deutsche übersetzen sowie literatur- und 
kulturwissenschaftliche Textarbeit durchführen zu können.

Konzeption: Die 10 Kapitel sind jeweils einer Gattung der Sagas 
gewidmet. Sie setzen sich zusammen aus Texten und je einem darauf 
bezogenen Übungsteil. Jedes Kapitel schließt mit Aufgaben, die der 
Revision und Überprüfung des Gelernten dienen, sowie mit einem 
Ausblick, der zur Vertiefung und Erarbeitung weiterer wissenschaft-
licher Literatur anleitet.

Bitte beachten Sie auch:

Juliane Egerer | Sybille Bauer

Norrönes Lern- und  
Arbeitsbuch
zu Odd Einar Haugen »Norröne Grammatik 
im Überblick«

2014. 177 Seiten 
ISBN 978-3-87548-701-5 
Kartoniert, Fadenheftung  
Euro 18,90 

Juliane Egerer|Sybille Bauer

Norrönes Lern- und 
Arbeitsbuch 
Band 2

Lieferbar. 178 Seiten 
ISBN 978-3-87548-751-0 
Kartoniert, Fadenheftung 
Euro 21,90
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Lenka Nerlich

Tschechisch lernen, 
Prag erkunden
Ein Lehrbuch und Videokurs für 
Fortgeschrittene

Herbst 2016 
Ca. 140 vierfarbige Seiten und eine DVD 
mit 26 Kurzfilmen  
ISBN 978-3-87548-775-6 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 29,90

Zielgruppe: Studierende der Slavistik sowie fortgeschrittene Tsche-
chischlernende an Volkshochschulen und anderen Einrichtungen der 
Erwachsenenbildung, die bereits das Niveau A2 des Europäischen 
Referenzrahmens bzw. das Basisniveau des UNIcert®-Zertifikats- 
systems erreicht haben.

Lernziele: Die Kompetenz, kurze mündliche Äußerungen und schrift-
liche Texte formulieren zu können; Niveau B1 des Europäischen 
Referenzrahmens bzw. UNIcert®-Stufe I. Detaillierte Kenntnisse der 
Sehenswürdigkeiten und Geschichte Prags.

Konzeption: Die thematisch abwechslungsreichen Kurzfilme (mit ei-
ner Gesamtlaufzeit von ca. 33 Minuten) und Texte zur tschechischen 
Hauptstadt Prag bieten ideale Anlässe zu Gesprächen, mündlichen 
und schriftlichen Nacherzählungen sowie für Referate im Unterricht. 
Die in den Filmen gesprochenen Texte sind im Buch abgedruckt, zu-
sätzliche Texte ergänzen und erweitern die in den Filmen vorgestell-
ten Themen. Alle Texte korrespondieren mit detaillierten Vokabel-
listen. Übungen und Lösungsschlüssel runden das Lehrbuch ab. 

Bitte beachten Sie auch:

Lenka Nerlich (Hg.)

Tschechische Prosa
Ein Lesebuch für Fortgeschrittene

2011. 112 Seiten 
ISBN 978-3-87548-610-0 
Kartoniert, Euro 19,90
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Urdu

Zielgruppe: Anfänger ohne Vorkenntnisse an Universitäten, Sprach-
schulen und anderen Einrichtungen der Erwachsenenbildung oder im 
Selbststudium.

Lernziele: Befähigung zur Alltagskommunikation, einfache Texte 
allgemeinen Inhalts lesen und schreiben können, fundierte Gramma-
tikkenntnisse, Beherrschung eines Grundwortschatzes; Niveaustufe 
A2/B1 des Europäischen Referenzrahmens.

Konzeption: Urdu ist National- und Amtssprache in Pakistan und 
einigen indischen Bundesstaaten. Das Lehrbuch vermittelt Grund-
kenntnisse des Urdu in Wort und Schrift. In Lektion 1 werden die 
arabisch-persische Schrift und die Lautlehre des Urdu behandelt. 
Die Lektionen 2–20 vermitteln Grundkenntnisse der Grammatik und 
ein Basisvokabular anhand kommunikativer Alltagssituationen. Sie 
sind jeweils in mehrere Lektüre- und Grammatikabschnitte unterteilt, 
denen sich Vokabellisten anschließen, ergänzt durch Lesetexte mit 
landeskundlichen Informationen. Übungsschlüssel, Sprachaufnah-
men und ein Glossar Urdu–Deutsch erleichtern die Verwendung im 
Selbststudium.

 

Christina Oesterheld| 
Amtul Manan Tahir

Urdu für Anfänger

Herbst 2016. Ca. 400 Seiten 
ISBN 978-3-87548-776-3 
Kartoniert, Fadenheftung 
ca. Euro 42,00 
Begleit-CD. ISBN 978-3-87548-781-7 
April 2017. ca. Euro 19,90
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Hans Schemann

Das portugiesische 
und deutsche Tem-
pus- und Aspekt- 
system
PortugiesischnDeutsch 3

Herbst 2016. Ca. 300 Seiten. 
ISBN 978-3-87548-786-2 
Gebunden, Fadenheftung, ca. Euro 68,00

Diese Untersuchung gehört zu einer Reihe von Arbeiten, die das 
heutige Portugiesisch Portugals kontrastiv zum Deutschen umfas-
send und treffend darzustellen suchen. Die Kriterien zur Bestimmung 
der Charakteristika werden aus der jahrzehntelangen Beobachtung, 
Beschreibung, Analyse und vor allem aus dem aktiven, spontanen 
und reflektiven Sprachgebrauch des Autors gewonnen. 

In diesem Band wird das Tempus- und Aspektsystem des Portugie-
sischen und des Deutschen so dargestellt, dass die Eigenart bzw. die 
Gestalt jedes einzelnen Tempus in ihren Konturen möglichst deutlich 
herauskommt. Hierfür wurden die Tempora sowohl vor dem Hinter-
grund aktueller Forschungen als auch mit neuem Blick betrachtet. 

Alle Erläuterungen und Aussagen werden mit zahlreichen aktuellen 
Beispielsätzen belegt bzw. veranschaulicht.

Bitte beachten Sie auch:

Hans Schemann

Das idiomatische  
Sprachzeichen
Untersuchung der Idiomatizitätsfaktoren 
anhand der Analyse portugiesischer Idioms 
und ihrer deutschen Entsprechungen.
Portugiesisch n Deutsch 1

2., mit einer neuen Vorbemerkung versehene Auflage 
2015. XXXVI, 412 Seiten. ISBN 978-3-87548-711-4 
Gebunden, Fadenheftung, Euro 78,00 

Basisverben –  
Basisstrukturen
Portugiesisch n Deutsch 2

Unter Mitarbeit von Maria Teresa Hundertmark-Santos 
Martins. 2016. 427 Seiten 
ISBN 978-3-87548-743-5 
Gebunden, Fadenheftung, Euro 86,00
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FUM

In den seit 1977 erscheinenden »Finnisch-Ugrischen Mitteilungen« 
werden Aufsätze und Berichte aus dem gesamten Bereich der Finnou-
gristik (Uralistik), Materialien und Beiträge zu deren Wissenschaftsge-
schichte sowie Besprechungen von Neuerscheinungen publiziert.

Originalia: 

Hamari, Arja: The genitive in the secondary declension of the Mordvin 
languages

Gusev, Valentin: Eugen Helimski: Praeliminaria. Paralipomena

Kovylin, Sergey: Negative Pronouns and Adverbs in the Central and 
Southern Dialects of Selkup

Lauerma, Petri: Votian Suffixal Disharmony, its Causes and Variation

Scharre, Alexandra: Eine Analyse der Bilder in chantischen Fibeln vor 
dem Hintergrund der sowjetischen Nationalitätenpolitik

Ylikoski, Jussi: Degrammaticalization in North Saami

Diskussion und Kritik:

Bartens, Hans-Hermann: Tillinger, Gábor: Samiska ord för ord. Att 
mäta lexikalt avstånd mellan språk [Saamisch Wort für Wort. Den 
lexikalischen Abstand zwischen Sprachen messen]. 

Blokland, Rogier: Maksimov, Sergej & Sirkka Saarinen, Vadim Danil-
ov, Ekaterina Seliverstova. Suomalais-udmurttilainen sanakirja.

Hasselblatt, Cornelius: Aet Lees: Case Alternations in Five Finnic 
languages. Estonian, Finnish, Karelian, Livonian and Veps. 

Hasselblatt, Cornelius: Aino Jõgi: Inglise päritolu sõnad eesti keeles. 

Pantermöller, Marko: Nobufumi Inaba: Suomen datiivigenetiivin 
juuret vertailevan menetelmän valossa. [Die Wurzeln des finnischen 
dativischen Genitivs im Lichte der vergleichenden Methode]. 

Berichte, Mitteilungen, Nachrichten

Finnisch-Ugrische 
Mitteilungen
Band 40

Herausgegeben von Cornelius Hasselblatt 
und Beáta Wagner-Nagy unter redaktio-
neller Mitarbeit von Josefina Budzisch. 
Herbst 2016 
Ca. 250 Seiten 
ISBN 978-3-87548-788-6 
Kartoniert, ca. Euro128,00



LB

Linguistische  
Berichte
Heft 247

Herausgegeben von Markus Steinbach, 
Günther Grewendorf und Arnim von 
Stechow 
Lieferbar. 136 Seiten. ISSN 0024-3930.  
Kartoniert, Euro 48,00 (Einzelheft, Abo-
preise siehe unten) 
Online-Zugang im Abonnement:  
buske.de/lb

Aktuelle Tendenzen in der Linguistik

Historische Linguistik

Augustin Speyer: Neuere Entwicklungen in der Historischen Syntax-
forschung

Beiträge aus Forschung und Anwendung

Psycholinguistik

Janina Kalbertodt: Right Dislocation and Afterthought in Novels: An 
Empirical Study on German

Phraseologie

Sören Stumpf: Modifikation oder Modellbildung? Das ist hier die 
Frage – Abgrenzungsschwierigkeiten zwischen modifizierten und 
modellartigen Phrasemen am Beispiel formelhafter (Ir-)Regularitäten

Syntax

Walter Kindt: Koordinationsellipsen im Verknüpfungsansatz und eine 
Revision strukturalistischer Grundlagen

Rezension

Lars Bülow: Ulrike Jessner & Claire Kramsch (2015): The Multilingual 
Challenge, Cross-Disciplinary Perspectives

Erscheinungsweise und Bezugsbedingungen:

Jährlich erscheinen vier Hefte (Februar, Mai, August und November) 
mit einem Umfang von je ca. 128 Seiten. Das Institutsabonnement 
(Print- und Onlineausgabe) kostet Euro 168,00 pro Jahr und das Pri-
vatabonnement Euro 98,00 (jeweils zzgl. Versandspesen: Inland Euro 
7,00 bzw. Ausland Euro 16,00). 

Die Kündigungsfrist beträgt 6 Wochen zum Jahresende.

Jährlich kann ein Sonderheft erscheinen, das den Abonnenten mit 
einem Nachlass von ca. 15% auf den jeweiligen Ladenpreis geliefert 
wird. Die Sonderhefte geben jeweils einen Überblick über die we-
sentlichen Probleme und Entwicklungen eines Theoriebereichs und 
informieren über den aktuellen Stand der Forschung. Siehe nächste 
Seite.

18   buske.de
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LB

Franz d’Avis & Horst Lohnstein: Einleitung 

Franz d’Avis: Konzessivität und Normalvorstellungen

Eva Breindl: Konnexion in lernersprachlichen und in muttersprach-
lichen argumentativen deutschen Texten

Frederike Eggs: Das personale Indefinitum man

Daniel Gutzmann und Katharina Turgay: Normalexklamationen – 
normal!

Holden Härtl: Normality at the boundary between word-formation and 
syntax

Julia Kolkmann: What makes a default interpretation? Considerations 
from English attributive possession

Horst Lohnstein: Normalität und sprachliche Form

Sonja Müller: Normalität im Diskurs – Implikationsverstärkung in (halt 
eben-/eben halt-)Assertionen

Sven Müller: Konzessivität und Normalvorstellungen

Olav Müller-Reichau: Normalitätseffekte in Existenzsätzen des 
Russischen

Franz d’Avis, Horst Lohnstein 
(Hg.)

Normalität in der 
Sprache
Linguistische Berichte, Sonder-
heft 22

Frühjahr 2017 
Ca. 300 Seiten 
ISBN 978-3-87548-789-3 
Kartoniert, ca. Euro 58,00 
(für Abonnenten der LB ca. Euro 48,00)



RomGG

Romanistik in  
Geschichte und  
Gegenwart
Heft 22,1

Herausgegeben von Andre Klump und 
Johannes Kramer. 
Lieferbar. 125 Seiten. ISSN 0947-0565 
Kartoniert, Euro 65,00  
(Einzelpreis, Abopreis s.u.) 
Online-Zugang im Abonnement:  
buske.de/romgg

Die Zeitschrift »Romanistik in Geschichte und Gegenwart« liefert 
zweimal jährlich Informationen über aktuelle Forschungsansätze und 
wichtige Resultate aus allen Bereichen der Romanistischen Sprach-
wissenschaft. Jedes Heft gliedert sich in die Rubriken Aufsätze, 
Kleinere Beiträge, Besprechungen, Zeitschriftenschau und Portrait.

Aufsätze:

Anja Hennemann / Claudia Schlaak: Hacia una discusión terminoló-
gica de fr. je pense / pt. penso eu / esp. pienso yo como marcador 
de discurso

Dennis Wipperich: Aktuelle Sprachpflege in Québec am Beispiel des 
Office Québécois de la Langue Française (OQLF)

Johannes Kramer: Der lateinische Sonderwortschatz des Aromu-
nischen

Daniela Laube: Wiederentdeckt: Günther Spaltmann als Übersetzer 
und Literaturagent

Besprechungen, Zeitschriftenschau, Portrait: Aline Willems

Erscheinungsweise und Bezugsbedingungen

Die Zeitschrift »Romanistik in Geschichte und Gegenwart« kostet im 
Abonnement (Print- und Onlineausgabe) Euro 118,00 pro Jahrgang 
zzgl. Versandspesen: Inland Euro 5,50 bzw. Ausland Euro 10,00.

Die Kündigungsfrist beträgt 6 Wochen zum Jahresende.

Als Beihefte zur Zeitschrift erscheinen sprachwissenschaftliche 
Monografien, Sammelbände und Kongressakten.
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Johannes Kramer

Romanisch und  
Germanisch in Bel-
gien und Luxemburg
Romanistik in Geschichte und 
Gegenwart, Beiheft 22

Herbst 2016.196 Seiten 
ISBN 978-3-87548-790-9 
Kartoniert, ca. Euro 58,00

Auf dem Gebiet von Belgien und Luxemburg treffen drei germanische 
Sprachen (Niederländisch, Deutsch, Luxemburgisch) und eine roma-
nische Sprache (Französisch) aufeinander. 

In diesem Band wird der gesellschaftliche Umgang mit dem 
Sprachenkontakt beschrieben und die heutige Situation mit der 
Vorgeschichte verknüpft. Vor dem ausführlich dargestellten histo-
rischen Hintergrund wird die Zwei- und Mehrsprachigkeit, die in 
verschiedenen Epochen geherrscht hat, in den Vordergrund gestellt. 
So betrachtete die tonangebende Bourgeoisie im 19. Jahrhundert 
Belgien als frankophonen Staat mit einer ungebildeten flämischen 
Bauern- und Handwerkerschicht, deren Französisierung mit dem 
Fortgang der Bildung vorgezeichnet zu sein schien. Die flämische 
Opposition schaffte im Laufe des 20. Jahrhunderts einen allmählichen 
Aufstieg zur Gleichberechtigung der Sprachen, wobei die prinzipielle 
Einsprachigkeit der Regionen seit 1960 die Hauptrolle spielte. 
Eine Ausnahme ist das strikt zweisprachige Brüssel, wo trotz der 
frankophonen Mehrheit juristisch beide Sprachen gleichberechtigt 
sind. Die Deutschsprachige Gemeinschaft im Osten des Landes um 
Eupen und St. Vith ist heute ebenfalls einsprachig deutsch, aber mit 
weitreichenden Sonderbestimmungen für das Französische. Die Fälle 
Flandern/Wallonien, Brüssel und Deutschsprachige Gemeinschaft 
werden in drei Einzelkapiteln dargestellt.

Während in diesen Gebieten für die einzelnen Bürger eine Einspra-
chigkeit angestrebt wird, höchstens mit fremdsprachlichen Fähig-
keiten in der jeweils anderen Sprache ergänzt, verfolgt Luxemburg, 
dessen Situation im vierten Kapitel erörtert wird, mit der schulisch 
angestrebten Dreisprachigkeit Luxemburgisch, Französisch und 
Deutsch für alle Bürger einen ganz anderen Ansatz.



SAK
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Die »Studien zur Altägyptischen Kultur« zählen zu den international 
renommiertesten ägyptologischen Fachzeitschriften. Die Bände ent-
halten Erstveröffentlichungen und Bearbeitungen von Dokumenten 
und zu Denkmälern sowie archäologische, philologische, historische 
und religionswissenschaftliche Erörterungen und Abhandlungen.

Inhalt: A. Abdel-Raziq An unpublished small sculpture of a female 
acrobat at the Al-Salam School Museum in Assiut. N. Abdelwahed 
| J. M. Iskander | T. Tawfik The Blocks from the Nilometer at Roda. 
Preliminary Report on the Reconstruction Work. B. Ahmed The Stela 
of Hori-Sheri at the Egyptian Museum (Cairo JE 59858). H. Beinlich 
Das Relief Hildesheim F 38. M. Wilding Brown A New Analysis of 
the Titles of Teti on Statue BM EA 888. K. Cortebeeck Stamp seals 
in ancient Egyptian tombs. A revision of the usages in quest of the 
sex of their owners. K. Hassan Two Administrative Hieratic ostraca 
from Deir el-Bahri (Late 20th and Early 21st Dynasties). B. Hufft 
Motivtransfer und Rezeption? Ein Beitrag zu den ägyptischen relie-
fierten Lotuskelchen der 3. Zwischenzeit. K. Jansen-Winkeln H#wtj 
»Anführer« als allgemeine Bezeichnung und als Titel. E. Lanciers The 
Cult of Arensnuphis in Thebes in the Graeco-Roman Period. H. Mad-
kour An Eleventh Dynasty Stela of the Priest Ka-whmi. D. Metawi A 
Late-Eighteenth Dynasty Memphite Stela (Cairo Museum JE 20222). 
A. J. Morales A false-door spell in the Pyramid Texts? An interpreta-
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In diesem Band werden Ansätze der Kognitiven Linguistik mit der 
ägyptologischen Linguistik in Beziehung gesetzt. Der erste Teil ist 
folglich der theoretischen Vorarbeit gewidmet und integriert Arbeiten 
der Philosophie, Kognitionsforschung, Linguistik und Emotionspsy-
chologie. Die Beziehung zum zweiten Teil wird durch die Anwendung 
vorgestellter Theorieansätze am Beispiel eines Ausschnitts des 
altägyptischen Wortschatzes, des Wortfelds [WUT], hergestellt. 

Die Belegspanne reicht dabei vom Alten Reich bis in die grie-
chisch-römische Zeit, sodass mehrere Ziele anvisiert werden können: 
So werden zum einen auf der Grundlage der Konzeptuellen Meta-
phern-Theorie die Konzeptualisierungsprozesse von [WUT] herausge-
arbeitet, die sowohl synchron wie auch diachron betrachtet werden. 
Ein weiterer Schwerpunkt dieser Arbeit liegt darin, die ontologischen 
und epistemologischen Verknüpfungen zwischen dem Ziel [WUT] und 
dem Ursprungsbereich herauszustellen und historisch einzuordnen. 
Die konzeptuellen Metaphern lassen sich zu einem prototypischen 
kognitiven Modell der Emotion [WUT] zusammenführen, das als eine 
Reihe verschiedener Ereignisschemata organisiert ist, von denen 
die Versprachlichung von [WUT] abhängt. Schließlich wird auf die 
einzelnen Mitglieder des Wortfelds eingegangen, deren monoseme 
oder polyseme Bedeutung analysiert wird, um die Entwicklung des 
Felds nachzuvollziehen.
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